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Nicht gut gespielt, aber gewonnen 

 

SV Wolpertswende I - TSB Ravensburg   Ergebnis: 1 : 0 

Torfolge: 

1 : 0 35. Min. Oliver Steinhauser 

Es war kein gutes Spiel. Das Bemühen war erkennbar, aber das Spiel nach vorne war oft zu 

kompliziert und auch einfach nicht schnell genug nach vorne getragen. 

Beginnen musste unser Team ohne Bernd Reich, der noch Beschwerden hat. Das Goldene 

Tor machte Oli Steinhauser, der am 16 m – Raum angespielt wurde und abgeklärt ins lange 

Eck schoss.  

Nach der Pause verflachte das Spiel zunächst immer mehr. Beide Mannschaft erarbeiteten 

sich wenige wirklich gute Chancen. Schließlich bekam Oli Steinhauser in der 70 Min. noch 

die Gelb-Rote Karte. Das Spiel wurde immer zerfahrener und die Gäste versuchten alles, 

noch den Ausgleich zu schaffen. In wirkliche Gefahr kam unsere Defensive nur sehr selten.  

 

SV Wolpertswende II – TSB Ravensburg II  Ergebnis: 2 : 3 

Torfolge: 

0 : 1 09. Min. Unbekannt 

0 : 2 54. Min. Unbekannt 

1 : 2 58. Min. Markus Sonntag 

2 : 2  59. Min. Dominik Wolfram 

2 : 3 67. Min. Unbekannt 

Tja wenn die krassen Deckungsfehler nicht gewesen wären, hätte ein Sieg herausgeschaut. 

Die Schützen aller drei Tore der Gäste konnten im 5-Meter- Raum tun und lassen was sie 

wollten, sie wurden von Niemanden gestört. Es ist insofern ärgerlich, weil die Mannschaft 

eigentlich ein gutes Spiel machte, gekonnte Angriffe vortrugen und meist an eigenen 

Unzulänglichkeiten im Abschluss scheiterten. Sprich die bessere Mannschaft hat nicht 

gewonnen.  

Leider hat sich Sebastian Reiser doch schwerer verletzt als er mit roher Gewalt getreten 

wurde und wir wünschen ihm gute Besserung.  

 

Winterpause: 
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So schnell vergeht die Zeit, es ist Winterpause. Nur ein Spiel steht noch aus, das der 2. 

Mannschaft in Aulendorf, das wird erst im März ausgetragen.  

Beide Teams halten sich im vorderen Mittelfeld. Sicher waren einige unnötige Punktverluste 

dabei, aber die 1. Mannschaft hat weniger Mannschaften vor sich, wie hinter sich. Und das 

ist schon mal gut so. 

Liebe Fußballfans, wir bedanken uns für Euer Interesse. Wir sehen uns. 

 

Bericht: Jürgen Matt 

 


